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Diese Serie „World catalogue of insects“ wurde früher bei Apollo 
Books in Dänemark herausgegeben. Nachdem Peder Skou nun-
mehr seine Verlegertätigkeiten und seinen Buchhandel auf ge ge-
ben hat, werden die meisten Serien beim niederländischen Verlag 
Brill wei ter ge führt.

Der Band über die Notodontiden und Oenosandriden (letzteres 
ist eine in Europa nicht vertretene, artenarme Gruppe) ist jetzt 
der elfte Band in der Serie und der erste unter der Regie von 
Brill. Er umfaßt nach 8 Seiten allgemeiner Einführung mit Zu sam-
menfassung, Vorstellung der Familien und einem kurzen his to ri-
schen Überblick über die unterschiedlichen Klas si fi zie rungs mo-
delle sowie einem Abriß über das Typusverfahren in der Zoo lo-
gie und der Danksagung den eigentlichen Katalogteil mit einer 
Lis te der Familienumstellungen, dem Katalog der Fa mi lien grup-
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pen namen, dem Gattungs- und Artnamenskatalog. Es folgt eine 
um fangreiche Literaturliste, eine Synopsis der taxonomischen 
Än de rungen und ein Register.

Insgesamt werden 7433 taxonomische Namen (einschließlich ta xo-
no misch nicht verfügbarer Taxa) aufgelistet. Davon werden 4412 
Artnamen in 532 Gattungen der Notodontidae als valide ak zep-
tiert, dazu 8 Arten der Oenosandridae. Dies sind über tausend 
Ar ten und über hundert Gattungen mehr als in den letzten Welt-
ka ta logen der Familie (früher in etwas anderer Ab gren zung, des-
we gen für den Vergleich aus mehreren Quellen zu sam men ad-
diert).

A. Schintlmeister führt 27 neue Gattungs- und 72 neue Art syno-
ny mien auf; bei 16 Taxa wird der Status geändert. Ein Neotypus 
und 24 Lectotypen werden designiert, um die Nomenklatur zu sta-
bilisieren. 4 Ersatznamen werden vorgeschlagen, um neu er kann te 
Homonymien zu beheben; 107 neue Gattungs kom bi na tio nen 
werden eingeführt. Der Autor hat „fast“ (dieser Begriff wird nicht 
quantifiziert) alle Ur be schrei bungs zi tate selbst eingesehen und 
verifiziert. Die Typus lo ka li tä ten und Typendepositionsorte al ler 
Taxa, soweit sie aus den Quel len ableitbar waren, werden auf-
geführt.

Die einzelnen Arttaxa werden innerhalb der derzeit akzeptierten 
Gat tungen aufgelistet; die Reihenfolge der Gattungen und die der 
Ar ten innerhalb dieser ist jeweils alphabetisch. Synonyme und 
in va lide Taxa wer den jeweils in kleinerer Schrift in Subordination 
und chronologischer Reihenfolge un ter dem äl te ren, gültigen 
Na men aufgeführt; speziell für die Erschließung dieser ist das 
um fang reiche Register not wen dig. Die übrigen Informationen 
(bei Gat tungen: Ty pus ar ten mit Designationshinweis, Ho mo ny-
mie hin wei se, Synonyme, Kom men tare; bei Arten: Status und 
Ge schlecht der Typusstücke, De position, Synonyme mit Zitat, son-
s ti ge Kommentare) werden je weils in den sehr knappen Textzeilen 
mit ge liefert. Ist eine Ty pen de positionsangabe mit einem Stern-
chen versehen (*), so wur de sie verifiziert: entweder durch den 
Au tor, durch einen pub li zier ten Typenkatalog oder eine Anfrage 
beim zuständigen Mu se ums ku rator.

Als Nichtfachmann für die Gruppe kann ich eine inhaltliche 
Be wer tung nicht vornehmen, sowenig wie eine sachliche Über-
prü fung der Richtigkeit eventueller neuer Synonymien etc. Es gibt 
natürlich einige wenige Druck feh ler, aber insgesamt ist die typo- 
und orthografische Qualität pro fes sio nell hoch.

Insgesamt, genauso wie die übrigen Bände der Serie, ein un ent-
behr liches Handwerkszeug für jede Art systematischer Arbeit an 
der Familie, sei es durch den ernsthaft wissenschaftlich ar bei ten-
den Ama teur oder den Museumskustoden. Für den Fachmann 
un ent behrlich und notwendig!

Wolfgang A. Nässig
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